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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir erinnern an unsere Einladung zum Empfang und Familienfest der Pflege- und Tageseltern  
am 

Freitag, 13. Mai 2011 
ab 13 Uhr 

in der Villa und 
im Park der Kester-Haeusler-Stiftung, 

Dachauer Straße 61, 82256 Fürstenfeldbruck. 
 
Herr Landrat Karmasin wird zusammen mit dem Vorstand der Kester-Haeusler-Stiftung alle Gäste ge-
gen 14 Uhr begrüßen und zu einem bunten Familiennachmittag einladen: Kaffee und Kuchen, Kinder-
schminken, verschiedene Großspiele, Saftbar, Führungen durch die denkmalgeschützte Haeusler-Villa, 
Malateliers für Kinder unter Anleitung von Pädagogen.  
 
Seit über 20 Jahren fördert die Kester-Haeusler-Stiftung mit großem Erfolg Kunst, Kultur und Wissen-
schaft. 
Die Stiftung wird künftig mit einem besonderen Schwerpunkt auf Projekten für Kinder ihre Tätigkeit ver-
stärken. Hier will der Vorstandsvorsitzende der Stiftung, Prof. Dr. Volker Thieler in der Zukunft vor allem 
auch vermehrt Bildungsprojekte unterstützen, aber auch Initiativen, die in einem gesellschaftspoliti-
schen Kontext stehen. Vor diesem Hintergrund hat die Stiftung die Ausrichtung für das diesjährige Pfle-
geeltern-Fest des Landratsamtes übernommen. Damit soll insbesondere das Engagement der Pflegeel-
tern besonders gewürdigt werden und ein Anreiz zur Nachahmung für andere Familien gesetzt werden. 
 
Gegen 17.30 Uhr endet der Nachmittag mit einem gemeinsamen Abendessen. In einer gesonderten 
Pressemitteilung haben wir auch interessierte Eltern eingeladen, die sich für eine Tätigkeit als Pflege- 
und Tageseltern interessieren. 
 
Wir würden uns über einen Besuch der Redaktion und Fotografen sehr freuen und weisen bereits jetzt 
darauf hin, dass Interviews und Fotos im Hinblick auf diesen sensiblen Bereich nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung der betroffenen Pflege- und Tageseltern erstellt werden dürfen bzw. die Berichterstat-
tung evtl. anonymisiert erfolgen muss. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Cornelia Kempf 
stv. Pressesprecherin 


